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Ceorgstuienhütre sm l2 08 1999

Untersuchungsbericht Nr. 079400
bterstcktng eirer Si rcmasse

Ptub.n.ingrne 22 0? 1999, unsübersndt
Verprcküng : lirographieneKunststoflKarlusche

Kennzenh.une : Novasil S2Z Lebensnitret- ufti Trinl$asser-siticon. I K silikon-Dichl
(ausagsweise) noq I l0 nl. trdsparent, Codi€ru.g: bis 04 :000, Chtrge 90.1891 l. Indd

22.5 96, Helmnn Ono Cmbtl, 8l4l l Fridolfrng.

: aneiser dürcbsichtige, homogene, pastoe Ma$e

Vorgug: Es sollle überpni& wddel! ob aus dd ausgeh,inel€n Silico.masse geruchlich undoder
geschoacklich wahmehmb.r€ Komponenren auf Lebensnittel libergehen kömen. Zu diesem
Zweck mrde di€ rüsennase in Peln-Schalen getullt, 14 Tage bei Raunl€Dperatür ausgehürlel
und dscl ießend ftir ü g Lebe.sftineh in diEkt€n Kontah g€brachr Nach 13 Stu.den mrden
die Leb€nsminel orgdoleptisch aufeine ev€ntu€lle Migrotion von Beshdteilen aus der Fug€!-

I Ddlsche Mükenbuiter
2 Goüda-kise in Scheiben (Dicke elwa 2 @)
I Fettq Sp{k in scheiben (Dic*e e1wa I m)

Es&!4
Die rebe.sminelwd€n ein€n Triangell€st unter2oge.: In kei.em der I o g lebensmittel war
ein geruchlich oder geschmacklich wanm€hnba.e. Übergang vo. Slofen aus dr ausgeh,irt€ten
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